außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. 


Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


r. 650. Mittag- Ausgabe um 
Deutſſch 


Berlin, An = 
dem Major a. D. von i , 
Ei en Pfarrer Graeber zu Mörs, bisher zu 


E 


land. 


Iſſum im Kreiſe 
Geldern, den Rokhen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem emeritirten Pfarrer 


5 u Süchteln im Kreiſe Kempen, und dem bevollmächtigten Di⸗ 
Bi Aachener und Münchener Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft zu 
Aachen, Richard Troſtorff daſelbſt, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter 
Klaſſe; dem evangeliſchen Erſten Lehrer Vogel zu Lehmannshöfel im 
Kreiſe Lebus den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von 
Hohenzollern; dem evangelifchen Erſten Lehrer und Küſter Kleemann zu 
Rippiche im Kreiſe Zeitz, und dem herrſchaftlichen Diener Karl Jakiſch 
u Tillowitz im Kreiſe Falkenberg das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem 
iſcher Karl Mahrt zu Eckernförde die Rettungs⸗Medaille am Bande 
iehen. 3 5 
855 Majeſtät der König hat den nachbenannten Perſonen die Erlaubniß 
zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordens⸗Inſignien 
ertheilt, und zwar: des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Königlich 


iftſteller Dr. Moritz Gumbinner zu Berlin; des Komthurkreuzes 
ln des Königlich ſächſiſchen Albrechts⸗Ordens: 
9225 Landrath des Kreiſes Oels, von Kardorff; des Offizierkreuzes 
des Königlich rumäniſchen Ordens „Stern von Rumänien: 
dem Schri Heer und Mitredacteur der „Kölniſchen Zeitung“ Dr. phil. 
Kleſer zu Köln; des Offizierkreuzes des Königlich ſerbiſchen 
Takowo⸗Ordens: dem Premier⸗Lieutenant a. D. von Dachenhauſen 
zu Wien, gebürtig aus Göttingen. x 
Die Wahl des Oberlehrers, Profeſſors Dr. Cochius an der Char⸗ 
lottenſchule in Berlin zum Director an der zu Michaelis d. J. zu eröff⸗ 
nenden fünften ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule „Margarethenſchule“ in 
Berlin iſt genehmigt worden. (K. Anz) 


Provinzial-Zeitung. 


* Breslan, 15. Septbr. [Vereinigung Breslauer evangeliſcher 
Lehrer.] Zu der letzten Verſammlung, welche im „König von Ungarn 
ſtattfand, hatten fih ungefähr 120 epangeliſche Rectoren und Lehrer ein- 

efunden. Der Vorſitende, Lehrer Köhler, gab zunächſt einen orientirenden 
Bericht über den Stand der Officianten⸗Wittwenkaſſe. Bei der Be⸗ 
ſprechung dieſer wichtigen Angelegenheit wurde die Frage der Gehalts⸗ 
rok gantfatien vielfach berührt. — Die Verſammlung beſchloß ſodann ein⸗ 
ſtimmig, Herrn Schulrath Dr. Pfundtner bei ſeinem Amtsantritt durch 
eine Deputation Namens der evangeliſchen Lehrerſchaft zu begrüßen. Der 
Vorſitzende der „Vereinigung“, Lehrer Köhler, und die Vorſitzenden der 
beiden evangeliſchen Lehrervereine, Rector A. Walther und Hauptlehrer 
W. Hübner, wurden zu Deputationsmitgliedern gewählt. — Die Ver⸗ 
Sammlung beſprach hierauf die für die ganze Breslauer Lehrerſchaft wich⸗ 
tige behördliche Entſcheidung, daß kein im ſtädtiſchen boah 1 
Lahrer fortan die redactionelle Leitung eines pädagogiſchen Fachblattes 
übernehmen dürfe. Von allen Seiten wurde dieſe principielle Entſcheidung 
der hohen Behörde beklagt. In der früheren Zeit hat die Behörde in 
dieſer Angelegenheit eine freundlichere parng eingenommen. Dem Be- 
ründer und erſten Redacteur der „Schleſ. Schulzeikung!, Herrn Kieſel, 
iſt ſeinerzeit, während er hier als Lehrer wirkte, die Genehmigung zur 
Redactionsübernahme nicht verſagt worden. 8 


Breslau, 15. September. [Verein Breslauer evangeliſcher 
Lehrer.] In ſeinen beiden letzten Sitzungen hörte der Verein die Vor⸗ 
träge der Herren Schuſter und Schaffner. Erſterer ſprach über die „Denk⸗ 
vorgänge“, Letzterer über „Turn- und Jugendſpiele“. Der Vortrag „Turn⸗ und 
Jugendſpiele“ ging aus von der Miniſterialverfügung vom 27. October 1882. 
Der Vortragende gab eine kurze Ueberſicht über die Geſchichte der Spiele, be⸗ 
leuchtete den ſittlichen und erziehlichen Werth derſelben und deren Bedeu- 
tung für die Ausbildung und Geſundheit des Körpers. Daher ſei die 
Forderung der Verfügung berechtigt: „Die Schule hat das Spiel 
in ihre Pflege zu nehmen, und zwar nicht blos gelegentlich, 
ſondern grundſätzlich und in geordneter Weiſe.“ Ein Theil der 
Turnſtunde werde genügen, um den Kindern die beſten und 
bildendſten Turn⸗ und Jugendſpiele zu lehren. Weitere Punkte des Vor⸗ 
trages betrafen die Auswahl der Spiele und die Leitung derſelben durch 
den Lehrer, den Spielplatz und die Turnhalle, die Heranziehung derſelben 
bei Feſttagen zur Erhöhung der Feſtfreude. In der Debatte wurde aus⸗ 

eſprochen, daß es ſehr wünſchenswerth ſei, im Laufe des Sommers mit 
den Schülern einen oder mehrere größere Ausflüge zu unternehmen. Da 
indeß hierzu die Genehmigung des Magiſtrats erforderlich fei, einigte ſich 
ſchließlich die Verſammlung dahin, die Sache vor die allgemeine Vereinigung 
der hieſigen evangeliſchen Lehrer zu bringen, von wo aus weitere Schritte 
gethan werden könnten. : 


„(Noſchl. Anzgr.) Glogau, 14. Septbr. [Ein intereſſantes Ma⸗ 
növer unſerer Pioniere.] Unſeren Pionieren haben die diesjährigen 
Manöver der 9. Diviſton eine willkommene Gelegenheit geboten, ihre 
1 keit im ſchnellen Bau größerer Kriegsbrücken zur Geltung zu bringen. 
in E üddetachement hielt vom 11. bis 12. d. Mts. die Uebergänge bei 
Steinau beſetzt. Ein Norddetachement war dadurch gezwungen, ſich den 
nothwendigen Uebergang auf das rechte Oderufer an anderer Stelle zu 
erzwingen. Hierzu war Brückenmaterial aus der befreundeten Feſtung 
Glogau durch Pioniere mittelſt Dampfer zunächſt am 11. September bis 
Köben herangeſchafft worden. Am 12. September wurde das Material 
weiter bis Zechelwitz geſchleppt, woſelbſt etwa 1000 Meter unterhalb der 
Uebergang ſtattfinden ſollte. Während die Hauptkräfte des Norddetache⸗ 
ments Steinau Nee Stellung genommene hatten, um einem Bor- 
brechen des Süddekachements Halt zu gebieten und ſo die Herſtellung der 
Brücke zu ſichern, wurde am Uebergangspunkte zunächſt ein Bataillon zur 
Sicherung des Brückenſchlages gegen kleinere Unternehmungen von dem 
rechten Oderufer aus übergeſetzt. Es geben dies theils mittelſt Kähnen, 
theils mittelſt des nun disponibel gewordenen Dampfers. Gleichzeitig 
traten die Pioniere zum Bau der Brücke in Thätigkeit. Trotz mannig⸗ 
facher Schwierigkeit, beſonders bei Herſtellung der Zugänge, wurde die 
150 Meter lange Brücke in der unglaublich kurzen Zeit von 20 Minuten 
fertig geſtellt. Das Süddetachement hatte inzwiſchen die Beobachtung 
gegen Steinau aufgegeben, zog zur Brückenſtelle heran und begann den 
Uferwechſel, welcher ebenfalls nur ſehr kurze Zeit in Anſpruch nahm. Es 
gingen über: 2 Infanterie⸗Regimenter, 2 Cavallerie⸗Regimenter, 6 Batte⸗ 
rien und die Bagage. Nach dem Uebergange hatten die Pioniere noch die 
mühſame Arbeit, die Brücke abzubrechen und das Material nach Glogau 
arte caffe worauf fie am nächſten Tage wieder in das Manöver: 
terrain abrückten. h i 


= Grünberg, 14. Sept. [Penſionirung.] Am 1. October tritt 
der königl. Steuerinſpector Siegmann hier na 9 ca. 45jähriger Dienſt⸗ 
zeit in den Ruheſtand. Zu ſeinem Nachfolger iſt der Oberſteuercontroleur 
Herr Hellkeshoven in Hernſtadt ernannt. 


Wie n elle, Taa 1095 urch alice Dag durch 
unöthig oft Thatſachen durch falſche Darſtellung in aufregender Weite 
aufgebauſcht werden, geht aus Folgendem hervor: Aura en 5 
Deireffenden ſelbſt hatte fich im Laufe voriger Woche hierſelbſt die 
Nachricht verbreitet, daß die Tochter des Lehrers E. in Gr.⸗N., etwa eine 

tunde von hier, am Sonntage, den 6. dieſes Monats, Vormittags, 
aus der hieſigen Kirche kommend in der Nähe des Bahnhofes von einem 
Schrotſchuß getroffen worden fei, welcher ihren Hals geſtreift habe, ſo daß 
ein Schrotkorn im Halſe ſtecken geblieben fein folte. Trotz der ſofort vor: 
genommenen polizeilichen Recherchen konnte der Thäter nicht ermittelt 
werden, bis endlich die Getroffene veranlaßt wurde, ſich hier einzufinden, 
und die Stelle anzugeben, von welcher auf fie geſchoſſen worden fei 


einen Shuk] 


? 5 Abonnent. 60 Pf. 
Dierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Se un a 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — 


Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
l Ar im Großherzogthum Heſſen, 


baieriſchen Verdienſt⸗Ordens vom heiligen Michael: dem 


er 


ER 


Nunmehr fand ſich dieſelbe endlich veranlaßt, einzugeſtehen, daß fie ſich an 
dem angegebenen Vormittage in Neuland in der Wohnung der Eltern 
ihres Bräutigams aufgehalten und dort der neunjährige Bruder des 
Letzteren eine hinter dem Schranken ſtehende, mit Schrot geladene Flinte 
des Vaters hervorgeholt und damit geſpielt habe. Hierbei habe ſich das 
Gewehr entladen und ſie ſei von dem Schuß getroffen worden. Um nun 
die Eltern des Bräutigams in keine Ungelegenheiten zu bringen, habe ſie 
ſelbſt ihren Eltern nicht die Wahrheit geſagt, ſondern die zuerſt gemachten 
Angaben erfunden. 


a. Ratibor, 16. Sept. fer wah het der Schichowitzer Brücke.] 
Die Schichowitzer Brücke, dieſer wahrhaft prächtige, monumentale Bau, die 
5. Verbindung der beiden Oderſeiten im Kreiſe Ratibor, iſt fertig geſtellt. 
Heute früh fand die Uebernahme durch den Landesbaurath Keil aus Breslau, 
der Einweihungsact und die Uebergabe an den öffentlichen Verkehr ſtatt. 
Zu dieſer Feier waren außer dem Landesbaurath und dem Regierungs⸗ 
baumeiſter Anſorge noch erſchienen: Herzog von Ratibor nebſt Ge⸗ 
mahlin und 3 Prinzeſſinnen, Regierungsreferendar Prinz Carl von 
Ratibor, Landrath Pohl, Geh. Regierungsrath von Selchow, Geh. 
Commerzienrath Doms und Director Polko aus Ratibor und andere 
Herren der Provinzial⸗ und Kreisbehörden. Um 10 Uhr erfolgte die Ueber⸗ 
nahme der Brücke. Dieſelbe iſt 186 Meter lang. Sie wird getragen von 
10 Bogen, die auf 2 maſſiven Eckpfeilern und 10 Jochen ruhen. Zwiſchen 
dem 4. und 6. Bogen iſt die Zugbrücke, die beim Paſſiren von Segelſchiffen 
mit größter Leichtigkeit in die Höhe gezogen werden kann. An den beiden 
erſten Bogen ſind Gedenktafeln angebracht, welche den Namen des 
Landesbauraths Keil, des Regierungsbaumeiſters Anſo 8 einerſeits 
und des Landraths Pohl andererſeits tragen. Auf den Schichowitzer 
Eckpfeiler ſind die drei bedeutenden Waſſerhöhen vom 5. und 6. Auguſt 
1880, vom 21. Februar 1876 und vom 21. Auguſt 1885 vermerkt. — 
Gegen 12 Uhr kam der Herzog von Ratibor nebſt Familie 
an, worauf der feierliche Act der Uebergabe erfolgte. Zunächſt ergriff Herr 
Landesbaurath Keil das Wort. Nach kaum Limonatlicher Arbeit, jo führte 
er aus, ſei der mächtige Brückenbau, ein Segen der ganzen Gegend, fertig 

eſtellt. Da ſei es vor Allem Pflicht, Derer zu gedenken, durch deren Eifer, 
Fleiß und Bemühen der Bau zu Stande gekommen. Zu ihnen gehören in 
Tha Linie der Regierungsbaumeiſter Anſorge, der ſeine ganze Zeit und 
Thatkraft während der 14 Monate dieſem Bau gewidmet habe, ſodann ge⸗ 
bühre der Dank dem Landrath Pohl, während deſſen Leitung Ratibor in 
dem Bemühen, die beſten Verkehrswege herzuſtellen, als ein muſterhaftes 
Beiſpiel der ganzen Provinz vorangehe. Endlich ſeien in dem Danke die 
Provinzial- und Kreisbehörden einzuſchließen, die kein Opfer zum Zuſtande⸗ 
kommen des Baues geſcheut hätten. Mit einem „Glück auf!“ übergab 
Redner dem Landrath den Schraubenſchlüſſel, mit dem das Aufziehen der 

ugbrücke bewerkſtelligt wird. Hierauf nahm dieſer das Wort, um die 
zerdienſte einzelner Männer um das Gedeihen dieſes Werkes hervorzu⸗ 
heben. Dies ſei vor Allem der Herzog von Ratibor, Gutsbeſitzer Neu⸗ 
mann⸗Miſtitz, Eickſtedt⸗Slawikau, Bauunternehmer Segeff und die Provinzial- 
behörden. Zum Schluß wurde ein Hoch auf Se. Maj. den Kaiſer ausge⸗ 
bracht. Dann folgte die Ueberfahrt der Herrſchaften über die Brücke in 
11 Equipagen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Leipzig, 16. September. Im Landkreiſe Leipzig iſt der Guts⸗ 
befiger Mühlig in Lindenau (liberal) zum Landtags⸗Abgeordneten gez 
wählt worden. 

Karlsruhe, 16. September. Se. Majeſtät der Kaiſer traf von 
dem Manöver, welches bei prächtigem, aber ſehr warmem Wetter 
glänzend verlief, Nachmittags 1% Uhr im beſten Wohlſein hier 
wieder ein. 

Karlsruhe, 16. Septbr. Der Kaiſer richtete an den Großherzog 
folgendes Handſchreiben: Bei der Beendigung der diesjährigen großen 
Herbſtübungen gereicht es Mir zur lebhaften Befriedigung, Euer 
Königlichen Hoheit durch Ueberſendung anliegender Abſchrift Meiner 
Ordre an den commandivenden General Kenntniß von Meiner ganz 
beſonderen Zufriedenheit mit den Leiſtungen aller Truppentheile des 
Armeecorps zu geben. Ich wünſche Euer Königlichen Hoheit herzlich, 
aufrichtig Glück zu ſolchem Zuſtande Ihrer Truppen, indem Mir ſehr 
wohl bekannt iſt, wie Höoͤchſtdieſelben Meine Auffaſſung über den 
großen Werth des erlangten Reſultats und deſſen hohe Bedeutung 
für die Ruhe und Sicherheit des Vaterlandes zu theilen geneigt ſind. 
Ich ſcheide mit dem warmen Wunſch aus dem Armeecorps, daß 
dieſer vortreffliche Zuſtand für alle Zeiten erhalten werden moͤge, und 
ſcheide aus Euer Königlichen Hoheit Lande auch diesmal mit dem 
Gefühl wärmſten Dankes und herzlichſter Befriedigung für die Mir 
von Euer Königlichen Hoheit und dem ganzen Lande gewordene 
überaus freundliche Aufnahme und die Mir auf jede Weiſe bethätigten 
Geſinnungen. — Die Ordre an Obernitz ſpricht unter Verleihung 
des Schwarzen Adler⸗Ordens an denſelben die wärmſte Anerkennung 
für das Armeecorps aus. 

München, 16. September. 
Meran weitergereiſt. 

London, 16. Septbr. Der Strike der Arbeiter in den Arm⸗ 
ſtrong'ſchen Maſchinenwerkſtätten zu Neweaſtle iſt heute beendet, indem 
die ſtrikenden Arbeiter den vorgeſchlagenen Ausgleich angenommen 
haben. Die Arbeit wird morgen wieder aufgenommen. 

Madrid, 16. Septbr. In Folge Nachlaſſens der Cholera ſind 
hierſelbſt zwei Cholera⸗Hoſpitäler geſchloſſen worden; ein Theil der Ge: 
flüchteten iſt wieder hierher zurückgekehrt. 

Die Regierung läßt die Chaffarinen⸗Inſeln an der maroccaniſchen 
Küſte befeſtigen. — Nach einem Telegramm aus San Sebaſtian er⸗ 
hielt der Commandant von Guipuzcoa Befehl, die Arbeiten an den 
Feſtungswerken, welche die Hafeneinfahrten beherrſchen, zu beſchleunigen. 


Giers iſt hier eingetroffen und nach 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 17. September. 

* Malnz-Ludwigshafener Eisenbahn. Fs verlautete an der gestri- 
gen Berliner Börse, dass die Bahn im August ein verhältnissmässig 
kleines Minus erbracht habe, wesentlich geringer, als man nach dem 
Umstand erwartet hätte, dass die verstärkte Concurrenz der preussischen 
Staatsbahnen Anfang August begann. Man sagt, dass der niedere 
Wasserstand des Rheins grosse Güter-Transporte auf die Bahn gebracht 
habe. Der Güterverkehr hat angeblich ein Weniger von 80 000 Mark 
gebracht, das durch Mehreinnahmen an anderen Stellen auf 45 000 M. 
ermässigt sein soll, 

* Anleihe Wittgenstein. Der „Hamburgischen Börsenhalle“ zufolge 
hat Fürst Wittgenstein à Conto seiner am 1. Juli fällig gewesenen 
Semestralzahlung 100000 Mark bei der Norddeutschen Bank einge- 
zahlt. Die Zahlung des Restes von 231500 Mark ist bis spätestens 
zum 30. d. M. in Aussicht gestellt. 

„Türkische Tabak-Rogio-Geselischaft. Die Einnahmen der Tür- 
kischen Tabak-Regie-Gesellschaft betrugen in der zweiten Hälfte des 
Monats August c. 6900 000 Piaster gegen 5 340 000 Piaster in der gleichen 
Periode des Vorjahres, í 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


® Direoter Ernst Stelnthal . Der Director der Mitteldeutschen 
Creditbank, Herr Ernst Steinthal, der schon seit längerer Zeit schwer 
leidend war, ist an den Folgen einer an ihm vorgenommenen Opera- 
tion gestern Mittag in Berlin gestorben. Obwohl die Operation ge- 
lungen war, so war doch der Schwächezustand des Patienten ein zu 
grosser, als dass er ihn hätte überstehen können. Herr Steinthal hat 
ein Alter von nur 37 Jahren erreicht. Als ganz junger Mann war er 
in das Institut eingetreten, in welchem seine Thätigkeit sich bald der- 
massen bewährte, dass er im Jahre 1873, bei Errichtung der hiesigen 
Filiale der Bank, zu deren Director ernannt wurde, welche Stelle er 
somit nahezu 12 Jahre bekleidete. ` 


Börsen- und Handele-Depeschen. 

Paris, 16. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 42, —. Credit mobilier 231. Spanier neue 563/4. Banque 
ottomane 544. Credit foncier 1325, —. Egypter 334. Suez-Actien 
2055, —. Banque de Paris 650. Banque d’escompte 451. Wechsel anf 
London 25, 23. Foncier egyptien —,—. 50% priv. türk. Oblig. 395, — 

Paris, 16. Septbr., Abends. [Boulevard.] 30% Rente 81, 22, 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, —. Türken 1865 16, 62. 
Türkenloose —, Spanier (neue) 56, 43. Neue Egypter —, —. 
Banque ottomane 542, —. Staatsbahn —. Lombarden —. Ruhig. 

London, 16. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56%. 60% unif. Egypter 661/4. Ottomanbank 115/,. Suez-Actien 81. 

Frankfurt a. WE., 16. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20, 367. Pariser Wechsel 80,65. Wiener 
Wechsel 163, —. Reichsanleihe 104½. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
12515. Oest. Silberrente 6715/,,. Papierrente 671/3. 5% Papierrente —. 
4% Goldrente 893). 1860er Loose 117!/,. 1864er Loose 291, —. Ung, 
4% Goldrente 81. Ungar. Staatsloose 218, —. Italiener 95°),. 1880er 
Russen 81¾. II. Orient-Anleihe 604/,,. III. Orient-Anl. 605). Spanier 
exter. 56/8. Egypter 6513/,,. Neue Türken 1613/,,. Böhmische Westbahn 
227½. Central-Pacifie 110½. Franzosen 237. Galizier 194/,. Gotthard- 
bahn 105 ¼½. Hessische Ludwigsbahn 104. Lombarden 112½. Lübeck- 
Büchener 167¼½. Nordwestb. 1378. Credit-Actien 234%. Darmstädter 
Bank 137¾. Meininger Bank 903/4. Reichsbank 142½. Wiener Bank- 
verein 83½. Schwächer. - 

50% serbische Rente 85. Oregon-Comité-Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Uredit-Actien 234%. Franzosen 2365/8, 
Galizier 1941/,. Lombarden 112½. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Frankfurt a. N., 16. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. |Etfecten- 
Societät] Credit-Actien 234%. Franzosen 236½. Lombarden 112%, 
Galizier 193/85. Egypter — —. 4% Ungar. Goldrente —. Gotthard- 
bahn 1051/16. 80er Russen —. Mecklenburger —. Disconto-Commandik. 

Behauptet. 5 
Frankfurts a. M., 16. Sept., Abends. [Effecten-Societzt.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2343. Franzosen 2357/,. Lombarden 112%. 
Galizier 193 /. Hgypter —. 4% Ungar. Goldrente —, — 1880er 
Russen 8113/,,. Gotthardbahn 105. Disconto-Commandit — —, Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Mainzer 1035: Still. 

Hamb meg 16. Sept., Nachm. [Schluss-Gourse.] Preuss. Ab 
Consols 103”/,, Silberrente 68. Oesterr. Goldrente 891/,. Ungar. Gold- 
rente 81. 60er Loose 117Y,. Italienische Rente 955%. Oredit-Actien 
2341/,. Franzosen 591½. Lombarden 280. 1877er Russen 96. 1880er 
Russen 80½. 1883er Russen 1061/4. 1884er Russen 91. II. Orient- 
Anleihe 59. III. Orient-Anleihe 58%. Laurahütte 901/,, Nordd. Bank 
139½. Commerzbank 1197/5. Marienburg-Mlawka 73. Ostpreuseische 
Südbahn 1031/4. Lübeck-Büchener 167¾. Gotthardbahn 104%. Dis- 
conto 2 %. Ruhig. 

Leipziger Discontobank 1001/4. ; 

Hamburg, 16. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
matt, holsteinischer loco 148 — 152. Roggen loco flau, mecklenbur- 
gischer loco 140—148, russischer loco flau, 103—106. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl ruhig, loco 47, per October — —. Spiritus flau, 
per Sept.-October 32, Br., per Octbr.-Novbr. 31½ Br., per Novbr.-Decbr. 
31½¼ Br., per April - Mai 31 Br. Kaffee fest, Umsatz 3500 Sack, 
Petroleum matt, Standard white loco 7, 65 Br., 7, 55 Gd., pr. Septbr, 
7, 50 Gd., pr. October-December 7, 65 Gd. Wetter: Schön. 

osem, 16. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 40, 80, per Septbr. 40, 60, 
per October 40, 00, per November-December 39, 00, per April-Mai‘ 
40, 50. Gekündigt — Liter. Flau. $ 

Liverpoel, 16. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht,) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen, Stetig. Tagesimport 2000 Ballen. 

Liverpool 16. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Spechlation und Export 500 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: 
October-November 5'%/,, Käuferpreis, December-Januar 5°%,, do,, 
Januar-Februar 5°/,, do., Februar-März 5?°/,, d. do. 

Newyork, 16. Sept., Abends 6 Uhr. 18 chluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 945/;. Wechsel auf London 4, 83. Cable transfers 4, 85. 
Wechsel auf Paris 5, 231/,. 4% fundirte Anleihe 1877 1238/8. Erie-Bahn 
155%. Newyork-Centralbahn 97%. Chieago-North Western-Bahn 973]g. 
Central-Pacific--Bahn 1131/4. Baumwolle in Newyork 10 ½6 . Baumwolle 
in New-Orleans 9½d. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
83. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81/4. Roles Pe- 
troleum 71/4. Pipe line Certificats 1001/4. Mehl 3, 75. Rother Winter- 
weizen loco 93½. Weizen per Septbr. nom., per Octbr. 943/4, per Nov. 
961. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30. 
Kaffee Rio 8, 30. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 70, do. Fairbanks 6, 75, 
do. Rothe u. Brothers 6, 60. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 33/4. 

Pest, 16. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst 7, 18 Gd. 7, 20 Br., per Frühjahr 7, 88 Gd., 7, 90 
Br. Hafer per Frühjahr 6, 22 Gd., 6, 24 Br. Mais per Mai-Juni 5, 44 
Gd., 5, 45 Br. Kohlraps per September 103), bis 10%/.. — Wetter: Schön. 

Paris, 16. Sept, Abends 6 Uhr. [Froducten markt.] Weizen 
ruhig, per September 21, 90, per October 22, 00, per November- 
Februar 22, 75, % Jenuar-April 23, 25. Mehl 12 Marques, ruhig, 
per September 48, $8, per October 48, 90, per November-Februar 49, 40, 
per Januar-April 50, 10. Rüböl fest, per September 60, 50, per 
October 61, 00, per November-December 62, 25, per Januar-April 63, 50. 
Spiritus fest, per September 48, 25, per October 48, 75, per November- 
December 48, 75, per Januar-April 50, 25. j 

Paris, 16. Sept, Nachm. [Produetenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per September 21, 90, per October 22, 25, per November- 
Februar 22, 90, per Januar-April 23, 40. Roggen ruhig, per Sep- 
tember 14, 40, per Januar-April 15, 40. Mehl 12 Marques, ruhig, per 
September 49, 00, per October 49, 00, per November-Februar. 49, 50, 
per Januar-April 50, 25. Rüböl ruhig, per September 60, 25, per 
October 61, 00, per November-December 62, 00, per Januar-April 
63, 25. Spiritus behauptet, per Septbr. 48, 00, per October 48, 50, per 
November-December 48, 50, per Januar-April 50, 00. — Wetter: Schön. 

Paris, 16. Sept., Nachm. Rohzucker 83° ruhig, loco 45, 50 bis 
45, 75. Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 
48, 80, per October 52, 25, per October-Januar 52, 25, per Januar-- 
April 53, 25. 

Lomdom, 16. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominell, 
Rüben-Rohzucker 150% stetiger. ? 

London, 16. Sept. Wollauction. Stetiger, Preise ohne Besserung. 

Glasgow, 16. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42, 6. $ 

Amsterdam, 16. Sept., Nachmittags. Bancazinn 55. 

Antwerpen, 16. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 185); bez. 
u. Br., per October 185); Br., per October-December 18%, Br. Ruhig, 

Bremen, 16. Sept. Petroleum flau. (Schlussbericht.) Standard 
white loco 7, 45 bez. u, Käufer, 


WR Marktberichte. D 
Berlin, 16. Sept. [Produeten-Bericht.] Der heutige Ge- 
treidemarkt brachte zwar in den Terminpreisen für Weizen und Roggen 
eine weitere Ermässigung, aber die Haltung derselben war doch, nach 
mehrfachen Schwankungen ziemlich fest, während für Hafer auf Ter- 
mine die Preise nur schwach gehalten blieben. Gekünd. Weizen 2000, 
Roggen 38 000, Hafer 5000 Ctr. Von Loco-Waare ging wenig um; 
bessere Qualitäten waren beachtet, geringe Sorten vernachlässigt, — 
Roggenmehl liess sick abermals etwas billiger kaufen. — Für Rüböl 
war das Angebot williger. Gek. 1800 Ctr. — Spirituspreise zeigten 
matte Haltung. Gek. 30 000 Liter, 

Weizen loco 150—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-October 154 Mark, October-November 1541/,—154—154!/, M. 
bez., November-December 157—1561/,—156°/, M. bez., April-Mai 167 bis 
1661/,—167 M. bez. — Roggen loco 132—138 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, feiner neuer inländischer 134 M. ab Bahn bez., Sep- 
tember-October 132—133¼½ —132½ 133 M. bez., October-November 
134½—135—134½—135¼½ Mark bez., November-December 137—138 
bis 137½—138 Mark bez., April-Mai 144½ —145½ Mark bez, — Mais 
Joco 114—119 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, September- 
October 113 Mark, October-November 113 Mark, November-December 
113 Mark, April-Mai 112 M. — Gerste loco 114—170 M. pro 1000 Kilo 
aach Qualität gefordert. — Hafer loco 125 bis 160 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 131—145 M. bez., 
pommerscher und uckermärkischer 133 bis 145 M. bez., schlesischer 
und böhmischer 134 bis 145M. bez., feiner schlesischer und böhmischer 
146 bis 155 M. bez., russischer 127—131 M. ab Bahn bez., September- 
October 126 Mark bez., October-November 127 M. bez., November-De- 
cember 129—128½ Mark bez., April-Mai 134½ —1341/, M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare 150—205 M. pr. 1000 Kilo, Futterwaare 138 bis 147 Mark 
pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
22,75 bis 20,75 M. bez., Nr. O: 20,75 bis 20,00 M. bez., Roggenmehl 
Nr. O: 20,25 —19,00 Mark bez., Nr. 0 und 1: 18,75 bis 17,75 M. bez., 
September 18,25 bis 18,30 M. bez., September-October 18,25 — 18,30 M. 
bez., October-November 18,25 — 18,30 Mark bez., November- December 
18,60—18,65 Mark bez., Dezember-Januar 18,75 — 18,80 M. bez., April- 
Mai 19,25—19,30 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,7 M. bez., Sep- 
tember-October 45,1—45 M. bez., October-November 45,4 M. bez., Novbr.- 
December 45,9 M. bez., April-Mai 47,7 Mark bez., Mai-Juni 48 M. bez. 
— Leinöl loco 52 M. bez, — Petroleum loco — M. bez., September- 
October 23,5 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 41,7 —41,6 M. bez., September und September- 
October 41,1—40,9 Mark bez., October-November 41—40,7—-40,8 Mark 
bez., November-December 40,6—40,3—40,4 Mark bez., April-Mai 42 bis 
41,6 -41,8 Mark bez., Mai-Juni 42,3—41,8—42 M. bez. 

Kartoffelmehl September-October 17,80 M. bez., October-November 
17,70 Mark bez., April-Mai 17,50 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, September-October 17,80 M. bez., October- 
November 17,70 M. . bez., April-Mai 17,50 M. bez.; feuchte October- 
November 9 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
154 M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 132½ M. per 1000 Kilo, für 
Hafer auf 126 Mark per 1000 Kilo, für Rüböl auf 45,1 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus auf 41 Mark per 100 Liter-pOt. 


Cz. S. Berliner Berloht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
(vom 9. bis 16. Septbr.). Im Handel mit Kartoffelstärke und Mehl ist 
auch in dieser Woche keine grössere Lebhaftigkeit eingetreten. Mit 
dem Auslande sind wohl einige Abschlüsse zu Stande gekommen, im 
Verhältniss auch zu annehmbaren Preisen, aber nur zu weit ausge- | 


1 eee 


Courszettel der 


mässigem Angebot Preise uuverändert 
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dehnten und spät anfangenden Lieferungsfristen. Dagegen zeigen in- 
jändische Käufer stricte die frühere Zurückhaltung. Die Producenten 

haben die Forderungen mehrfach ermässigt, indess entsprechen sie 
immer noch nicht den Intentionen der Käufer. Man fordert in Schle- 
sien, Pommern und Posen 16,50 17,50 M. je nach Qualität und Ent- 
fernung der Station. Das Ergebniss unserer Kartoffelernte darf als ein 
befriedigendes angenommen werden, wenn auch hier und da Klagen 
auftauchen. Auch die Berichte aus England und namentlich aus Schott- 
land lauten über Kartoffeln gut, ungünstig dagegen aus Holland. Sollte 
sich Letzteres bestätigen, so dürfte das Ausland beim Ausbleiben hol- 
ländischer Offerten veranlasst werden, auf unserem Markte kaufend auf- 
zutreten. In feuchter Kartoffelstärke kam ein grösserer effectiver Handel 
nicht in Fluss. Für Kartoffelsyrup und Zucker steht ein grösserer Ab- 
satz in dieser Campagne nicht in Aussicht, die grosse Obsternte wirkt 
hier hinderlich, Fabrikanten haben die Preise auf Lieferung wesent- 
lich ermässigt. — Wir notiren: Kartoffelstärke, feuchte, October- 
December 9,00 M., Ia centrifugirt und auf Horden getrocknet, prompt 
17,90 Mark, Septbr.-Deebr. 17,80 Mark, do. ohne Centrifuge, prompt 
17 M., IIa prompt 15—16 Mark. — Kartoffelmehl, hochfein, prompt 
21 M., Ia prompt 17—18 M., Ila prompt 15—16 Mark. — Kartoffel- 
syrup, Ia weiss, prompt 23,50 M., do. zum Export eingedickt, prompt 
24,50 M., Ia gelb, prompt 21 M., Ila prompt 19 M. — Kartoffel- 
zucker in Kisten, Ia weiss, prompt 23,50 M., Ia gelb, prompt 21 M., 
geraspelt in Säcken 1 M. per 100 Kilo mel. — Weizen- und Reis- 
stärke in ruhigem Absatz. Wir notiren: Weizenstärke, Ia gross- 
stückige 39—41 M., do. kleinstückige 33—35 M., Schabestärke 29—31 
Mark, Reisstückenstärke 43—44 Mk., Reisstrahlenstärke 44—45 M. — 
Preise pro 100 Kilo frei Berlin für Posten nicht unter 10000 Kilo. 

W. T. B. Amsterdam, 16. Septbr. Die heute von der nieder- 
ländischen Handelsgesellschaft abgehaltene Kaffeeauction eröffnete für 
Nr. 1 zu 291), à 30, Nr. 2 30 à 30½½, Nr. 5 241, à 251/,, Nr. 9 26 à 
26½ Nr. 13 241), à 24/8, Nr. 14 231, à 233), Nr. 18 44½ à 443/4, 
Nr. 20 25%, à 26, Nr. 21 26 à 263],. 

W. T. B. Amsterdam, 16. Septbr. (Ausführlichere Meldung.) 
Die heute von der niederländischen Handelsgesellschaft abgehaltene 
Kaffee- Auction über 80 627 Ballen Java-, 5302 Ballen Menado- und 
296 Kisten Padang-Kaffee ist wie folgt abgelaufen: 


Ballen. Zusammenstellung. Taxe. Ablauf. 
4363 Menado blank gelblich........ 47 —67 49½—68½ 
3 228 Java Preanger gelb .......... 43 —47 44½—45½ 
4592 blank ......... 28 —30 28½—30½ 
6 633ͤ grünlich 255 2—27½ 25/—28½ 

932 - Tjilatjap blank ......... 29 —31 29¾½ —31¼ 
4835 - blank gelblich.......... 29½—34 28¾ —35¼ 
(296 Kisten) Padang westind. 
Bereitung .. 51 —62 48½ —59½ 
2801 Java Panaroekan grünl. ...... 27½— 28 —28½ 
6694 TPagal gruß 24½—27 24½—28 
33944 Solo grünlich 248; — 254, — 253], 
5944 — Probolingo grün........ 24 —28 241,271), 
7 903 — blass grünlich .......... 24½—25½% 24½—269/ 

26 182 - Passaroean grün.. 231/3 —25 231/3—251/4 

4958 - - blass grünlich 24½— 23¼ö—25 y 
265 orxdin, u. Trisgge 13 — 14 — 
3 205 B. S. Diverse 5 — — 


85 929 Ballen und 296 Kisten Kaffee. 


+ Breslau, 17. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr 
am heutigen Marktewar im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 


De 


Berliner Börse vom 16. September 1885. 
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Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. weisser 
14,30—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. $ 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 12,80 bis 
13,20—13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste in matter Haltung, per 100 Kilogramm 11,80—12,50 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 
Hafer sehr fest, per 100 Kgr. 12,00—12,60—13,20 Mark. 
Mais schwach gefragt, per 100 Kgr. 12,50—12,50—13,50 Mk. 
Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kgr. 13,00—14,00—16,00 M., 
Victoria 13,50-14,50—17,00 Mark. 
Bohnen preishaltend, per 100 Kilogr. 17,50 —18,00— 19,90 Mark. 
Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. gelbe 7,50—8,00—9,00 M., 
blaue 7,20—8,00—8,50 Mark. 
Wieken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 
Oelsaaten ohne Aenderung. 
Schlaglein gut verkäuflich. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
50 22 24 


Schlag-Leinsaat... 19 = 25 
Winterraps ....... 18 50 19 50 20 50 
Winterrübsen...... 18 50 19 30 20 — 
Sommerrübsen .. 19 — 20 — 22 — 
Leindotter 18 — 19 — 21 — 


Rapskuchen in ruhiger Haltung, per 50 Kilogr. 6,80—6,50 Mark, 
fremde 6,00—6,20 Mark, Sept.-Oct. 6,40. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 22,25 —22,75 Mk., 
Roggen-Hausbacken 20,25—21,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl, Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Sept. 16., 17. | Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Luftwärme (G.). | 4. 2805 + 2000 ＋ 15,3 
Luftdruck bei 0° (mm) 753,0 753,4 751,2 
Dunstdruck (mm) .... 10,2 12,7 11,0 
Dunstsättigung (pCt.). 35 73 85 
nd W. 2. 8. 1. 80. 2. 
Wetter 0 e heiter. heiter. heiter. 
Wärme der Oder + 179,7 

Breslau. Wasserstand. 


16. Sept. O.-P. 4 m 70cm. M. -P. 3 m 34 em. U.-P.— m 38 em. unt. 0s 
17. Sept. O.-P. 4 m 86 em. M.-P. 3 m 50 em. U.-P. — m 20 em. „ 


Pension. 


Zwei Knaben, welche hiesige 
Schulen besuchen, können noch. in 
einer Pension aufgenommen werden, 
wo ihnen die sorgsamste körper- 
liche Pflege und Aufsicht gewährt, 
auch die Anfertigung ihrer Arbeiten 
überwacht wird. Näheres durch 
Herrn Rabbiner Dr. Joel u. Dr. Lion. 


Schönste, frische 


Pfirsiche 


zum Einlegen, à Schock 2 bis 3 M., 
empfehlen 


Schindler & Gude, 


9. Schweidnitzerstr. 9. 
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Gold, Silber und Banknoten. Loose. at Term Cours Div. 5 Zins- Cours 
OTi — SANTE Terz Term] vom 16. vom 15. der 1883.| 1884.| Term vom 16. Vom 15. 
vom 16. vom 15. [Term] vom 16. | vom 16. — — 102,90 BOHREN 91 o ihi 73:60 bz 73,80 G 
30 Fres. Stücke Tee b F 101.60 @ 1040 8. Ieipeiger Credft. ., 10 | a8 142 8 7540 @ 
perialsss 4 — = een adische Loose — — — — — 7 399 A r bojes 9 272 Au 
Engl. Noten 1 L. Sterl.............. 20,355 bz& 20,355 bz Baier. Prämien-Anleihe ...!4 1, 131,75 G 131,76 G . 184.40 pea L 88555 er an i 5 11 19 00 S 1890 gg 
Oesterr. Noten 100 Fl. . . . . . 163,70 bz 63,25 bz 100 Barletta Lire-Loose ... fr. — — WE 101770 E Magdeb. Pan Ba: K 51 4 i 112,25 bzG 112.25 bz 

Oesterr, Silb.-Coup. (einlösb. Berlin)|162,75 162,75 Braunschw. 20 Thir.-Loose —| — 94,0 @ | 94,25 bz = 101 0 c | Maine red aK 510 110 11 9100 bz 91.00 bz 
Kuss. Noten 100 RR ꝶ ... . 202,90 bz , 203,50 bz Bukarester Loose ......... —| — 33,00 G 33,00 G 101,70 8 101770 G Nationgib- f. D 600 51% s 11 89,70 bz 89,50 bz 
Kuss. Zollecuẽs ons r e 10% G llois G |Niederlausitz Ea 5½ 5½ | 14 | 900 @ 92.00 bz& 

Dessauer St.-Präm.-Anl....|315| % 125,00 G Ziehnng. 10170 G 101.70 G Norddeutsche Bank 80% a 11 139,10 6 139,10 @ 
Deutsche Fonds. Finnl. 10 Thlr.-Loose...... — = [4730 @ 10170 4 10180 8 dto. Grunder B 0 % 1 4080 b 4060 @ 
zal Zina 55 gam Grunder Prim Esdb. ii 1 W 9750 ned 101,60. G 101,60 & Oberlausitzer Bank. 6 |6 ii 110225 B 102,25 
à A > h N 5 9 7 97,2 saa 3 8 1 

— > 2 Term] vom l6. | vom 15. Hamburger 50 Thlr.-Loosel3 | il 1190,75 bd 102,00 b 1102.00 bzB ee Rh 61 57 1 116.00 80 12000 65 
Deutsche Beichs-Anleihe..|4 |141101104,40 bz 104,60 bz Kurhessische 40 Thlr.-Loose —| — [298,00 bz 10210 B 240 55 Pret Cr ler 6 £ 101 103,75 bz 103,60 br G 
Preuss. cons. Staats-Anleihe 4½ ½ 10 08,7% b» 03,70 @ Lübecker 50 Thlr.- Loose. % 14 184.50 G — 88 . Abe. Geng Bed. 100% 85, 85% 1 12990 b 129,40 @ 

dto. Ati. 45 „ e106 k: 103,75 b | Meining. Prämien- Pfandbr. 4 | 1% 11690 8 5 G e e eee e 94.25 @ 

dto, Staats-Anleihe 4 % ½ 101,00 t» 101,80 G dto. 7 Fl.- Loose. e Magd Leipeiger Lit, 144% 105 10 6 0. Hyp.-V.-A. 28000 % 93.25 b | 9305 b 

dto. Staats-Schuldsch... 3½ 1h % | 9990 bz 99,90 bz Mailänder 10 Lire-Loose. — — | 1490 bz „ tg do Fit. B 2 11 1 10210 B 18 0 NN ar i 11325 G [11200 bz@ 
A ~j 2 m B a . (|! . A. Y =) 

ne On m 78 Fa 2,3] . Neitersen 302,50 bz Niederschl.-Märk. I 4 101 ir — — i Prod.-Handelsbank | 6½ | 4 1, | 82,80 G 32,75 G 
i S 5 1 1205 H yB a 2 an bz dto. Loose v. 186 ..... 5 15 thai 11710 br G 117,30 bz dto. II. u 18% M. 4 In — — 10075 G Reichsbank 4%. 644 | 644 | 1/1 Yr 142,25 ba 142,70 ba 

reslauer Stadt- Anleihe 4/101 2,30 G 02,60 b: B dto. dto. v. 1864. —| — 299,60 G 290,60 G dto. Gp! I. u. 114 ½ 1), 101,40 bz — Russ. B. f. 11. 9 90 ij 17,70 ba 7,90 bz 

Landschaftl, Centr.-Pfandb. 4 |11 2/7 102,30 bz 102,29 bz Oldenburger 40 Thlr.-Loose|3 1 [151,60 G 151,50 G dto 11% 10299 B 102.60 G Su 1 Bank: 35 61% 11 11780 6 11750 ba 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.3½ 4 ify | 99,20 bz | 99,30 bz Preuss. St.- Pr.-Anl. v. 1855 ½ 1 (13,50 bag Eichung. operschl. A 3 s nen Se ene ie A A 10200 8 0152 0 
Posensche neue Pfandbriefeſ4 ½1 1/7 101,40 bz 101,40 ba Raab- Gratzer 4 15/4. 10 95,10 bB 96,10 810% B — — Schles. Bankverein 51/2 Sa 100 ea 870 50 
Sächsische Pfandbriefe ...|4 |1h 1% 10180 @ 101,80 c f Russ. Präm.-Anl. v. 1864...6 % 1p 141.00 bz@ 140,90 bz dt. C. u. D. — . eee TS es like 
Schles. altlandschaftl. PL. 40% — — — — 419 v. 1866. % % 133.25 b 13200 @ dio (ar Er PREE eee Industrie-Gesellschaften. ! 

ato: neue C 41 ne PRR d 41, i 1 101,30 Q SE ee SLOBA 5 — 21860 g 11390 big 18 60 gr.) 0.10170 N (Bei den das Geschäftsjahr nieht mit dem 1. December 

Bdcheische Rente von 187618 Jen. 87,40 b 870 6 Inlündische Eisenbahn -Stamm-Actien dto. (0b en) H flion g loog jFehliessenden c ene ee 
Bächsi 187610 .| 87,40 87,3 zd 5 e 448˙ s ARRAN 1883/8 .) c. = convertirte. 
SUSE as e . * bedeutet vom Staate garantirt. 10 110 1 10 1150 G — — e 4 Dr ee überall speciell angegeben 

Deutsche Hypotheken-Üertifleate,. Börsenzinsen 4 pCt. | Div.| Div.| Zins- Cours di Em. v. 1879 Pe 11 10 10380 8 104,75 bz Berl. grosse Pferdeb.] 9/4 | 101g] Yı 10560 bz@ un B 
Bückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben, Ausn. spec, angegeb.| 1883.| 1884.|Term| vom 16. | vom 15. dto. dto. 1880 ah 1 1 — — el Bismarckhütte...... A Ri 1 ah 50 G e. J oa 
D, Grunder--Bank DI. rz, 110 r | 10 1 9200 G 9500 dec Pagen Pied 21 | 2p ih 1900 be 1900 b. dto. Brieg-Neisso ..-; 4 % % — — . Brosl. Heier 2a 4 10 00 00 EN 
. É 12. al tha ½% | 92,90 A 2 erlin- Dresdener .. 4 9,96 bz 19,90 bzB o.  Niedschl.Zweigb.|31,| 1, 1, — — = Ste a 1 5 142,25 
dto. dto. V.rzioo af ifa 10 50 B | 8110 G Dortmund-Gronau..| 2½ 2½ % | 60,50 b | 6040 bz@ dto.. Starg-Posen T.. 4" in 1 . — Be A 0 aD e n 11 11500 12 11850 @ 

Deutsche Hypothek. IV.-VI. En 1 100 ba 8 i Q EutinLüp, Lit A.: 0 — 1 11175 ba 110 b. dto dio. HI. III. 4½ ½ 0. — — . — Deutsche Baug. 700% 12% 0 | !ı | 8450 be 840 @ 

H | ta rankf. Güter-Eisnb. — bz -Gnos en — . [AU ht 5 
dto. 4% ½ 100,00 bza 10000 bes Lawgsh-Bxbeh. 9% 9° 19 2 , 40 be % & Posen Breuzbarg nn r % ee 

. d ra, 100 D 10 Ah 99,25 Sa 99.60 G Mainz-Ludwigshat, .| 4½ | 42]; | 1/1 1] 104,25 bz 103,90 bz Bechte-Oder-Ufer-Bahn. .. . |41 11 17 — — 101,60 G. dto. St.- Pr. 00% 5 1 1% 55,00 bzG 55,50 bz& 
ng 127 0 ih- Plaudb. Fein Waiho 100100 bz 06005 bz@ | Marienb.-Mlawka...| 2% 4 ji 22,50 aB | 72,76 bz dto. dto. Serie II. [1,1 | — — 102,20 b Edison Compagnie. | 4 4 % 106,00 ba 107,00 bz@ 
we inger Hypoth.-Pfandb.|41/,| 1 t/y j 100,00 G Meckl. Friedr.-Fr. ..| 9; 950 4, 192,40 bz 191,75 ba Rheinische III. v. 58 u. 604%, ½ ½ (101,89 G 101,70 bzŒ Erdmannsd. Spinn..| 6½ 4 * 2 
Ard. Grunder. - Hyp. - Pfr. 65 ½ t/y 100,0 G 100,50 B Ostpreuss. Südbahn. 55/6 | 2314 | *ı 103,30 bz 103,90 bz Ausländische Eisenb »Prioritäts -Oblipati NR 1 96.75 B 96,75 G 
Pomm.Hyp.-Pfandb.1.r. % |1 1z 106,10 & 106,20 d. Weim.-Geraer Alito] 41a | 41a | 14 3680 be | 8700 be | Ausländische Eisenbalın-Prioritäts -Obligationen | dto. dto. conv. | 6s |4 ½ 470 5 

dto. II u. IV. r. 110% 1 ½ [10240 bc 10220 br @ ee i an bapu iotivon staator garantire onlie misean Bni , EE 80 8 95 8 

8 u. 1 99506 3 otthard I... Bern — — — — oflmann Waggonf. 1 897, x 

ao 2915 12 110 MM 11 K 1000 ka 100.00 gs — Verstaatlichte Eisenbahnen. Dux-Bodenbach L. 5 11 1 83,10 G 83,50 K Kramsta, Schles. L.| 61, |8 f 1a 127,40 ba 121,75 & 
. A A a B 175 Zins- Gours Dux-Prag. 5 1½ 17.110560 @ 105,60 G Lauchh 2 | 21, | Y1 17 | 78,25 @ 18,25 ba 
Er. Bod.-Or.-Hyp. I. II. r. 110 |2] ½% 1110,50 bz |110,75 @ E U Enz elejelete S 1 0198, 5 e 21% 917 5 

o, dt, ar 1882 12. 100% ven. 10500 6 10800 8 Term vom 1 | vom 16. Hlisab, Westbahn 737 . 4 | 1,1 | 98,90 bz 8,0 G [Taura hütte e ee 

dto. V. VI.1886rz.100|5 |vsch.101,20 @ 10125 @ Altona-Kiel St.-A. abg.....d | ı | — sr en Nane e Aral % ala 30090 958 60 9 E A E i lha 1 11 3725 500 3000 wa 

5 T Ser. 12.115 4½ | 11 3 Berlin-H SA, 4 1 TREET ais. Ferdinand-Nordba 115 1 50 G 7 ersch], Eisb.-Bed. 1 . 5 

a aps um penni 100 h la Joch. 10000 Ba 10000 gr ner Te 40% 14 — — Kaschau- Oderberg... 5 11 1 1,50 ebz@ 81,60 bzG Lelheim. Petrol. 800% 0 0 iji | 44,00 b | 44,25 bag 
Pr. Gentralb.-Or.-Pfbr.rz.11015 J ½ 111625 @ [116,20 bes Br.-Schw.-Er. St. A. abg. .-|4 | ih | — — dto. _ Gold-Prlor.*6 1 1 103,30 % |10340 @ fOppelner Cement . 63a | öle | ja [10176 ba@ 1101,60 bad 

10 nis 12. 110141711 3% 1111,75 G 1175 G 11 E 2 Kronprinz Rudolf*........ 4 yo) 73,10 bz@ 73,20 bz Posener Sprit.-A.-G..| 5, 5½ ale 51700 

dto. dto. rz. 100/5 | 41 ½ 1103,00 @ 103,00 bz F I. 5 | 45 110 EE 7370 bag |Redenhütte, conv. ..| 10 |3 | Yy |5180 bz 0 5 iz 

Pr, Hypoth.-Actien-Br. 7. 1204½ 1h ½% — — 110,50 6 % vsch.| — — — as a, 5 1 11 18.70 S 7870 Hg 9 5 5 1 J oe, 11 RS BE 

o. dto. IV. rz. 100% 1 ½% 100,60 6 100,0 6 — — — — dto. 3 . . | 1Ha 7355 BAT, b 44.00 

dto. dio F. ra. fle |1 % 1100,00 b 40e beg 10% 0rd s — 5 „dto. IV.. % i n 2370 G [73,70 d | dto. Portl-Oem..| 12 |14 | 1g % B [144,90 bz 

dto. dto. VII. rz. !ovls1,| vseh 1101,75 bd 1101,75 bz@ | Obschl. St.-A. Lit. B. apg. 3½ ih ½% | — — — — Mährisch Schlesische L .fr. — | 3950 B_ | 59,70 bzB | dto. Forzellan. . = |= 11 III 50 B III, 50 B 

dto. dto. VIII. rz. 1004 4% 17 100,00 bz@ 1100,00 b Starg.-Posen 4il % W. . [alla 1z 10290 @ — — Oester.-Franz.Staatsb.alte*\3 |Ha % 401,40 ba 40,0 @ dto. aneh en. 6 440 b 1525 B 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Ortf. 4½ 1 1/,01101,90 bz@ 101,90 pz@ Eisenbahn ritä dto, dto. 18743 1 ½% — — Sehe dto. 4½ 0% St.-Pr.| 6 |6 10 209 6 24.25 B 

dto. dto. 4 % 1y | 9989 b | 9980 @ senbahn -Stamm = Prioritäten. Oesterr. 1 Nordwestbahn? ...16 |1 1o al N Borghi: o 0 1 3000 b 3000 0 

Seh les. Bod.-Cred.-Pfandbr.|ö vsch. 103,75 G 103,80 G Bi 5 iN Tours un 0. Lit. B. (Elbethal)*.|5 1 11] 9% 3 rwärtshütte....... 1 3 ’ 

dto. dto. xz. 110l41)| vsch. 10,0 B [108,60 1884. ; 5. [Beichenberg-Pardubitz*. ..|6 | 1/4 10 c. 10155 ER 

8105 a0 12 100 155 i ch 1909 6 19980 B IR 1883. 1884. Perm. vom 16. L vom 15. Ngüdösterr. Lomb.) . . 3 1% 4% 31,50 bz@ 310,50 6 Schl. Feuerv.-G. 200% 22½ 30 | ½ 1360 B 1360 B 

8 Berlin- Dresden 5%.|0 7 2/4 | 49,25 bz@ | 49,20 ba Œ dto, dto. Oblig. “. 5 ½ ½ 104,60 bz 104.60 eb2G 
F e rondar Breslau Warsch öl. 300 2 11 1105 5280 1 0 TE Unger. Nordosthahnt 8 5 10 ans B 8 5900 G N Onligationen, 3 mug nid. 1 9080 0 9018 
enische Rente 5 95,60 bz 95,50 bz G G g DAUTI Do 1 2 2 Ostbahn 5 ü ebz 0 onnersmarckh, 8% ’ % 
Deuter; Goldrente, 1 4 f 1 89,30 15 89,25 bz ee 50 dh = 11 82,80 b | 83,40 bzŒ dto. II. Staats-Oblig.* ...|6 10 1 101,70 r 0 a a F 100 sun 11100 wg 19089 8 
o. Papierrente 4¹ 67560 67,50 Š n 4a ..| 318 | — 1 ar — Ne 1 % | 99,60 9957 app IDEE leiden ER TEN } 
970, Sperren 40 4% 6800 8 6580 we Osipr. Südbahn h, % |5, | Yı 112490 b2G sog bzg kde te k 100 Lstrl. 6 4 % 860 b 850 ba ede nutte gie EaU 108,10 8 [105410 8 
Poln. Pfandbriefe 5 Äh 1, | 61,75 bz 61,50 B Saalbahn 500 s... 34 % | I4 06,50 bz@ [105,75 b rwangorod-Dombrowos. . 4% 1) | 91,50 8 92,00 B Sehe Zinken Sp). ee e PoS oaa e 

dto. Liquidat.-Pfandbr. ..|4 |1 ½ 56,20 B 56,25 B Weimar-Gera 6000. . ] 14½ | 241 | 1f | 85,50 bzB | 86,00 bz |Moskau-Rjäsank........... 5 1% 1a 100, @ 100,00 G Wechsel und Bankdiscont. . 

. ji oa anne Ausländische Eisenbahn- Stamm- Actien. ae 150 100 25 b EN Zins- 1 J 9 15 
1 SAY 15 1 jr 157% EH £ * bedeutet vom Staate garantirt. BUS SHRUGT ONON NO aeae 7170090 8 Inu fuss, | vors 16. NO 
Be ene 1% 10000 br i000 p | Böhm Waste b We Jh (Ah ih 11300 den ans G de. .. Iran 10106 i000 4 |Amsterdam 100 F ST |-— 165,35 bz 

Russ.-Engl. Anl. v. 18726 ½ 10 95,30h40bz | 95,50 B Elisab. Wet. 0 % E 10% a 19700 eg dto. Ve 5 1 | 98,90 ba 98,90 ba Bel aow 1 1 z u 315 167,80 ha 
5 an 1. N ah 14% 990 5 B 00 920 Franz-Josephb. 5% 5½ | — 1 ½ | 86,40 b | 86,25 u: „ 5 | hal = — 101000 55 Bönen e e TIZ 20,365 bz 

ae a Reh I 60 ebzB | 98,50 b2G | Galiz. Carl-Ludw.-B.| 7,02| 63, | 1) ½ | 97,50 bz | 98,20 bz e 3 1 Nivea 5315 55 , E Sl MN 2 20,275 bz 

dto. dto. v. 1880 . 2 7% 0 40 0 he | 81,90462b2B | Gotthardb. (900 0 1. As | 2e | Ah 106,0 B | — — . e AIN paris 100. Brenn... a: e aE 80,68 bz 
dto. 410% 88 %% RO 5 [yeya RS 55 90 ms Kaschau-Oderberg. 4 |— / ½% 60,50 ba | 60,25 B Bank-Actien. Wien österr. W. 100 Fl... 8 T. 4 [162,85 bs 62,5 bz 

ROH An I 10775 60.60 ba 60.90 ba BED ee 500 *| %, 17 7380 8 7650 b2G Div. Div.| Zins- Cours dto. dto. 100 PI. .. 2 M.] 4 162,00 bz 162,10 bz 

d. at, . % 1 7% 0980 br 6110 & oee reia Staa 10 El 4 11 ah 478060 i 27500 0 1883. 1884. Term] vom 16. | vom 15. Ital. Plätze 100 Lire..... 10 L. 5 —— 89060 bz 

äto. dto. III. 5 16 ½ 60,70 bz 60,90 G REN RU 30% 4 1 27050 b 27050 b Aachener Disc 7 |7 | h 0% [11040 G Schweiz. Plätze 100 Fres. 10T.| Ss | = 80 b 203 70 be 

dto, Nicolai-Oblig.. 4 | Y5 1 85,30440b2B| 55, 40450 b 0. ( ) Lit. B. 2 h 10, 0, z Berliner Kk 51 51 1 127,00 G 127.00 G Warschau 100 S.-R....... 8 T.] 6 [202,50 bz A 

dto. Stieglitz 6. Anl. 5 [u1 88,604 robe | 8980 bg | Rechb.-Pard. 4½ 0. 3,81 | — |1 ½ | 66,50 bz | 65,80 G do, Handel 7 k al 14400 b 144.30 G Reichsbank 4 pCt. Lombard 5 pCt. Privatdiscont 27/;pCt, 

dto. Bodencr-BE .........6 % 9110 bac. 8125 ehen Russ. a 78 78 n 4% 12200 b 12800 b Böhm. Bodeneredit:| — |- | = | e Ultimo = Course. 

Uto. Centralb.-Pf. Ser. I. . ½ ½ | 86,00 G 86,10 G Rü Süd en 5 11 10 62,69 ba | 6280 bz Bresl. Discontobank| 5 |5 Ji | 83,50 B 83,50 ebz@ 7 
@uss.-Poln. Schatz- Oblig.|4 | 1420] 90,10 ba 90,10 bz Südöst.Staatsb b 120 297, 4% 1 228,00 bz 229.06 eb⸗ dto. Wechslerbank| 5½ |65/8 | !ı | 9730 G 97,30 G | Per Septbr. Per Oetbr. 
Schwed. Hypoth.-P£. 1879. 4½ 1], ½0 102750 bz — Wsch.-Wien AR 1 I lan unge bz@ 20760 be Darmstädter Bank..| di, | 7 1, 137,75 bz@ |138,00 bzB 
N ee n I. St. fr.“ — |— — — — : GI. St. Ih * 0 Dessauer Credit. 5 |6 ½1 1122,60 bz 124,00 bz Deutsche nend 1950510 bz == 
Türkische Tabaks-Actien.|—| — — — — — 3 Ê 1 Deutsche Bank..... 9 9 1 145,75 bz 146,00 bz iscont.-Command.... 50a 2 — — 

Ae ngen n a (% 8700 bs 81,0 ben Inländische Eisenhahn-Prioritäts-Obligationen te. Genossenseb. 71, 8 1 lisse @ 120 be |Dortmunder Union. 8550 bz — — 

G 11 4½% 8150 B 81,40 bad ar Zins- o r 5 dto. Hypothek. soip 6 „ | ı |9215 B 925 B jLaurahütte........... 91,25å10430 bz 2 

dto. Gold-Invest.-Anl. . 5 |1) ½ 1101,40 bz@ 401,40 ebz 8 Term vom lö. | vom 15. Pisconfo- Command. 10½ |11 ½ 192,10 bz 192,0 bz Oesterr. Credit. 1738472 ba — — 

dio. Papierrente ........ 5 4% ½2J 75,50 bz 75,56 B Berg. Märk. III. (31/40 gr.)]31%] Yı Yz 57 G 98,00 bz% Dresdener Bank....|8 ½ Yi [12125 @ 124,70 bz Franzosen 477,25873,50ebza74 bz | — — 

dto. St.-Eisenb.-Anl. . 45 ½ 1/7 1161,00 B 100,80 bad y NI 4½ ½ ½ 100,30 bz@ 100,30 G Effect.-Maklerb. 500% 7 8 ij 1100,00 G 160,00 G Lombarden..........- 22722%,503227 bz == 
Borb. amert. Rente. 1 ½ | 84,90 bz 84,00 bz dto. RER 5 ½ ½ |102,25 G 102,25 G Goth. Grundcer.-Báng| 0 0 ih 40.50 bz | 40,10 bz Russische Noten .... 203, 254203 br 203,253203 bz 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. J. Stein in Breslau. (In Vertr.: J. Seckles in Breslau.) — Druck von Grass, Barth u, Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


